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Rückblick
Von Bez . - Direktor Edgar Rudolph ( 1903 — 1909 )

Das Jahr 1937 hat uns Freude , aber auch schweres Leid gebracht . Viele
treue Freunde sind im letzten Jahre in die Ewigkeit abberufen worden . Wir werden
diese lieben Mitlateiner sehr vermissen . In unserem Äerzen sollen sie alle weiter¬
leben . Wir aber wollen in ihrem Geiste zu unserer Lateinervereinigung halten und
auch die letzten noch abseits stehendenKommilitonen für uns gewinnen . Der „ Kreis
der Freunde " vergrößert sich von Jahr zu Jahr .

Das Interesse an unseren Bestrebungen nimmt immer mehr zu ; daß wir
aber auch Feste zu feiern verstehen , sollen die nachstehenden Zeilen zeigen .

Von den zahlreichen , gutbesuchten Lateinerabenden greife ich einige der
schönstenheraus .

Am 6 . Februar 1937
Prinz Karneval regiert bet den Alten Lateinern

Wissen Sie , wo Karnevalchendorf liegt ? Nein ? Da hätten Sie am
Sonnabend in den „ Äohenzollernhof" gehen sollen , wo die Vereinigung ehe¬
maliger Schüler der Latina dieses vergnügte Irgendwo zu fröhlichem Leben
erweckte . Ein burschikoser Gemeindediener ( Dir . Rudolph ) machte die in launigen
Kostümen eintreffenden Gäste mit den heiteren Gesetzen dieser Faschingsgemeinde
bekannt , und witzige bunte Wandbilder , auf denen Frau Kriegenburg , Fräulein
Irmel Werner und Direktor Rudolph ein beachtliches karikaturistisches Können
unter Beweis stellten , ließen ahnen , welche ergötzlichenund „ gefahrvollen" Aben¬
teuer den Fremdling in und um Karnevalchendorf erwarteten ___

„ Kein Wunder , daß bei diesem gelungenen Fest der Alten Lateiner auch einer
der Ältesten nicht fehlen mochte : der vor mehr als vier Jahrzehnten amtierende
Chordirektor Äaßler , der , von Äerrn Land mann in täuschend ähnlicher Maske
trefflich dargestellt , herzlich begrüßt und von Serrn Zilling mit launigen Will¬
kommensworten empfangen wurde . Ein schöner Erinnerungsgruß an den einstmals
allseitig beliebten „ alten Äaßler " ! Für frohe Anterhaltung sorgten dann weiterhin
Dr Klaudius -Klopfleisch als schlagfertiger und zwerchfellerschütternder Dichter
„ Schüttelreim " , sowie Elfe Martin - Äeintke mit sehr beifällig aufgenommenen
Gesangsvorträgen . Wer es im übrigen nicht vorzog , sich auf dem „ Standesamt "
schnell einmal „ trauen " zu lassen , oder sich auch einen „ Strafbefehl " der gestrengen
Gemeindeverwaltung zuzuziehen , dem bot die Kapelle Richter noch lange will¬
kommene Gelegenheit zu fröhlichem Tanz . Ein freudereicher Abend in „ Karne¬
valchendorf " , an den alle Teilnehmer gern zurückdenkenwerden !

Am 8 . / 9 . Mai . Die „ Alten Lateiner " veranstalteten eine Wieder¬
sehensfeier . Am 8 . / 9 . Mai beging die Vereinigung der „ Alten Lateiner " in der
Gaststätte „ Stadt Äamburg " ihre diesjährige Wiedersehensseier. Zahlreich
fanden sich wieder , wie in früheren Iahren , die ehemaligen Schüler der Latina und
des Pädagogiums von nah und fern , zum Teil nach jahrelanger Trennung , in
echter Kameradschaftlichkeit zusammen . Anter ihnen auch die Abiturienten des
Jahres 1887 , die nach 50 Iahren ein freudiges Wiedersehen feierten und so die
treue Anhänglichkeit an die geliebte s-Iiris, matsr I^ trns , am sichtbarsten dokumen¬
tierten . Weiterhin sah man u . a . den jetzigen Direktor der FranckeschenStiftungen ,
Oberstudiendirektor Dr Dorn , fowie den Sohn des Gründers der Vereinigung ,
Kontre - Admiral a . D . Bind seil aus Berlin , der selbst auch Schüler der Latina
war . — Nach einleitenden Begrttßungsworten an die zahlreich Erschienenen wid¬
mete der Kommersleiter , Studienrat Or Lehmann , Nordhausen , herzliche Worte
des Gedenkens den Opsern der Lustschiffkatastrophe. Ebenfalls gedachte er der
Alten Lateiner , die im vergangenen Jahre zur ewigen Ruhe eingegangen find ,
um dann ausführlich die Bedeutung des Gymnasiums für die heutige Zeit dar¬
zulegen und die von höchsten Stellen anerkannte Berechtigung des Gymnasiums
und der humanistischen Bildung zu unterstreichen . Bleibt doch die Latina als
einziges Gymnasium in der Stadt Äalle erhalten . Er schloß mit der Fllhrerehrung .
Im weiteren Verlauf des Kommerses wurden alte Schulerlebnisse aufgefrischt und
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Erinnerungen ausgetauscht . So vergingen die Stunden bei Gesang und Becher¬
klang nur zu schnell . — Am Sonntag trafen sich besonders die auswärtigen Gäste
um nach einer Führung durch die Stadt Äalle noch einige Stunden in gemütlichem
Beisammensein zu verbringen .

Am 11 . September . Das Gymnasium in der Gegenwart . Vortrag
von Oberstudiendirektor Dr Dorn .

Nach Begrüßung der alten Lateiner sprach der Vortragende über die Koch¬
schätzung , welche die humanistische Bildung auch heute immer wieder findet , und
zwar nicht etwa nur bei Schulmännern oder Theologen . So preist z . B . der Rassen -
forscher Günther die echte nninanitas . Der Schöpfer unserer Wehrmacht , General¬
oberst von Seeckt , hielt die humanistischeBildung für den sichersten Grund nationaler
Gesinnung. Rudolf Binding bekennt , daß er selbst als Dichter und Persönlichkeit
durch die Antike nachhaltig erschüttert worden sei ; überhaupt sieht er in ihr die
notwendige Äelferin für den deutschen Menschen der Zukunft .

Von der Wertung der humanistischen Idee wandte sich der Vortragende
sodann ihrer Gestaltung in der Praxis des Schullebens zu . Er wies daraufhin ,
welche Stellung die humanistischen Gymnasien innerhalb der neuen Schulreform
einnehmen und wie ihre Verminderung sich auswirkt . Über die demnächst zu er¬
wartenden Stundentafeln und Lehrpläne konnte er nur Andeutungen geben .

Anser Mitlateiner Prof . Ä er gt überraschte uns mit folgenderAnsprache:
? s ,<znlts ,ts orationis NÄ>bsncls ,s inini cls -ts , a xroksssors st oollsgs , inso

Ktscls zzrsssiclsnts nnno s voois , vstsrss I ĝ-tini , silsntinin psto , nt , cjnicl cls
noclisrno clis tssto ssntiain , voois I ^g,tins , si plaost , clioain . ' isvsts linZuis !'
nt s -it Horatins . <Znonis ,in rsotor nostsr Mionkslis ms viruin vsrs I ^atinnin
s .Iio .nanc1o noinins -vit , ig .ssrs non possnin , ĉ nin prs .sssrtiin prasssnts rsotors
oipns -notronnsi Lzzins ,, oni parst nnno I ^atina , zzrastsr vsstrain svsin st sontr »
insarn vonsnstnclinsin noclis linAna ntar I ŝtins ,. Xso tiinso , ns vsroa rasa
non intsllsMtis sxosptis c n̂iclsin ksininis , ĉ ns -s vsrs I ^stinas annslls .ri non
zzossint , sscl snsro nnnrno n̂sincins virornin ss -tis iclonsnm ssss tntnrciin acl in -
strnsncls ,in cloini sivs nxorsrn sivs sororsin : ns ,in ŝnnin oni ^ s ' tribnsnclnin
ssss osnsso .

Mg -Ano ouin Mnclio noo clis viclsinns in nostro oonvsntn innltos raros
vstsrss I >s .tinos , ĉ nornin alll s -nts XXV , alii ants XXXV , alii stiain ants XXXX
knnos sx ^ insn ins ,tnritatis snstinnsrnnt . Vos iinnriinis , os ,rissiini nospitss ,
ss .lnts .ncli inini sstis nrontsrss ,, ô nocl Hslss Lsxonnin oonvsnistis sxiniio ad -
clnoti clssiclsrio priinnin , nt vos ipsos rsvissrstis st slts , longscins ssclinois ,
^ .nßnsti ^ rininii Il' ransks st antic ^ns . cloinioilis , vsstrs . rsnovats , st ststnain
asnsÄin pü st vls ,rissirni oonciitoris s -nts nssclsMAinin rszinin , clsincls nt tsnclsin
slic ^nanclo ooZnososrstis illos ssntsinviros , ĉ ni 'nclslitsr st oonstsntsr ' nrs -ssnnt
sooists ,ti vstsrnin I ^atinornrn . ? rsstsrss . oras ainonlsntss viclskitis Ivosnin
rsi nnblisks tsininsnrn st in norto oainpsstri novain sonolsin rsalsrn snnsri -
orsin . ? rs ,soinns antsin snsotslzitis novain sonolain I ^atins .in ^ nts XXX annos
asclikioat ^ in s -cl inASnis , äisoipuloruin sxoolsnitÄ eix xa ^ oxa ^-llAiav ^ / /iizi' lx ^ i' ,
spsotaoitis ĉ no ^ ns illncl sts .cliuin oslsosrriinnin Mions -sls st Olsvs auotorikns
oon <Zrtnin acl oorpora sxsrosncla Roinanas virtritis sg -nsa . (Zu ^ s rss si aclini -
rantss victsritis , vos oirnrss osrts Mnclsvitis st tortasss clisstis : ^ sinpoiü ,
inritantur , nos st raut ^ innr in illis ' .

^ .t snnnno snin Mnclio orsclo vos anclivisss nostrain sonol ^ nr I ^̂ tmkin
non ssss intsritnrain nt innlta alik zvinnasia , sscl proptsr not ^ in anotoritatsin
st vstnsts .tsin sonssrvatnin Iri . ? ro nos osnsnoio ao oinnikns I ^atinis Arktis ,
naosncis , sst ininistro littsraruin , sclnoationis oultnscivis ponnlaris . Loclsrn
inoclo Zrs ,tiain clsksinns nostro clnsi ao oanosllsrio , ĉ ni vsl ipss cloosst vsl cloosrs
jnkss .t : ' lakoris x>nloni 'itncllnsin st vini xsr Zauclinin st ntilitktsin ooininnnsin
privstss antsxonsnclain ' . ? rssolars . vsro siclsin , asclinoatori tsrtii iinpsrii ,
gra -tis , sst rsksrsncls ab oinnibns Lisrinsnis , cinocl x>ost lidsrain rsinpnblio » in
ooniis ariotis sinistracius rip » knsni osoupg -ts , non olain , sscl sorain iosclsrs
popnlornin vistors clisoixnnain , tortitnclinsin , nclsin , zzotsstktsin , g-notori -
tatsin , cliAnitatsin popnli nostri non solnin Zlorioss , sscl stiain inirinss in pri -
stinnrn ststnin orsvi tsinzzors rsstitnit , nt nos inslins ô nain ills Dnnins , xosts .
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lioraanus , cliosrs possiirius : ' Hirns korno nolzis non ouriotsricio , ssci puAnancko
rsstltuit rsrri ' .

(Au ^ s c>k Ls,ns » s lastl sxolairismris : vivs -t , orssoc t̂ , tlorsat , solioliz,
I >atina , kliris . rnatsr riostra , ss -lris sit Hitlsro ss -Ius ^rw riovo iirtpsrio !'

Am 11 . Dezember . Weihnachten der „ Alten Lateiner " . Bei der
Weihnachtsfeier der „ Alten Lateiner " im „ Äohenzollernhof " schenkte Dr . Klaudius
als Nikolaus der Lateinersamilie ein künstlerisches Programm . Frau Else Äeintke
sang mit ihrer herrlichen Stimme Lieder von Brahms und Grieg , Maria Wiegen¬
lied von Reger . Konzertmeister Bohnhardt zwang mit seinem Spiel die Zuhörer
in seinen Bann . Am Klavier begleitete Alrich Äeintke . Fräulein Secker spielte
in vollendeter Weise den Walzer von Moskowski . Die Leitung des Abends lag
in den Sünden des Direktors Rudolph , welcher auch die Bilder auf der Ein¬
ladung gezeichnet hatte . Die „ Alten Lateiner " verlebten schöne Feierstunden .

Zum neuen Jahr 1938
Was mit dem alten Jahre schwindet ,
wird unvergessen sein .
Was unser Äerz im neuen findet ,
weiß Gott allein .
Es würde uns auch wenig frommen ,
wär ' s vorher uns bekannt .
Genug mag Glück , mag Leiden kommen .
Wir stehn in Gottes Sand .
Drum laß , o Mensch , das bange Fragen
Schau mutig aus !
Was Gott schickt , lehrt er uns auch tragen ;
Er führt ' s zum Äeil hinaus .

B . Köpfner .
t8S5—I88S Rendant der P . A , und Lehrer der Latina .

Bericht des Kassenwartes
Da unser Geschäftsjahr gleichlautend mit dem Schuljahr läuft , kann im vor¬

liegenden Jahrbuch nur über das Jahr 1936 / 37 berichtet werden .
Wir hatten am 1 . 4 . 1936 einen Kassenbestand von . . 358 , 32 RM .

die Gesamteinnahme betrug ............... 2398 ,46 „
2756 ,78 RM .

die Gesamtausgabe dagegen .............. 2106 , 25 „
so daß am Schluß des Rechnungsjahres noch ein Bestand von . 659 ,53 RM .
vorhanden war , dem noch Verpflichtungen gegen die Druckerei in Äöhe von rd .
759 ,— RM . gegenüberstanden , die im Laufe des Jahres 1937 restlos abgedeckt
wurden .

Wir hatten bekanntlich im Februar 1936 neben dem Jahrbuch auch das
Äeft 2 der „ Schulgeschichten und Schttlerstreiche " herausgegeben , das in der oben
angegebenen Ausgabe enthalten ist . Die dafür entstandenen Druckkosten sind durch
die inzwischen erfolgten Bestellungen gedeckt worden .

Die Einnahmen setzen sich im wesentlichen aus rückständigen Beiträgen für
das Jahr 1936 und solchen für 1937 zusammen .

Es sei auch darauf hingewiesen , daß dank der Anterstützung einiger hiesiger
Geschäftshäuser für Anzeigen im Jahrbuch allein 314 ,— RM . vereinnahmt
werden konnten .

Im Jahre 1937 sind 593 Beiträge mit einem Gesamtbetrage von
RM . 1711 ,59 eingegangen .

Für das laufende Jahr 1938 sind bereits 427 Eingänge zu verzeichnen , in
Äöhe von etwa RM . 1499 ,— , so daß die vorjährige Einnahme zu erwarten ist .
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